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IDYLLEN VERSCHIEDENER ART

Schwäne übers Wasser gleiten,
Um sich Freude zu bereiten,
Doch der Mensch in seinem Wahn
Reisset an sich, was er kann!
Findet er doch, es sei besser,
Würden Erde, Luft, Gewässer

Einzig sein ihm Untertan,
Weshalb fliehen muss der Schwan. -
Doch, mit ungetrübten Sinnen,
Kann den Sieg er sich gewinnen,
Durch des Wassers weiche Flut
Suchet er mit frohem Mut.
Müht sich wahrlich nicht vergebens,
Findet den Genuss des Lebens
Einsam auf des Friedens Spur,
Dort das Glück gedeihet nur. -
Mit ihm ist dabei im Bunde,
Wenn er suchet in der Runde,
Der Gefährtin Zuversicht,
Sicher, sie verlässt ihn nicht!

Schliesslich zeigt sich die Idylle
Abgelegen in der Stille,
Wo der Lärm nicht hingelangt,
Weil ihm vor der Ruhe bangt!
Da der Mensch auf heut'ge Weise
Wählet nicht bescheidne Kreise,
Ist er auch genügsam nicht,
Friedvoll wie der Schwan und schlicht.
Immer mehr wird er verlieren
Werte, die das Leben zieren,
So, dass er nicht werden kann
Restlos glücklich wie der Schwan! -
Eher wird er das verderben,
Was er dankbar sollt erwerben.
Seiner Erde Schönheitsgut
Nicht beseligt mehr sein Blut.
Lässt er sich noch mehr betören,
Wird ihm bald nicht mehr gehören
Ein Idyll lieblicher Art,
Wie es sich der Schwan bewahrt!

S.V.

Umschlagbild: Verstecktes Schwanenidyll Originalaufnahme von Ruth Vogel
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